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GESEHEN

München retour. «Wie definiert man eine nationale, eine Schweizer Kunst?
Sind es Werke von Künstlern, die in einem Schweizer Kanton geboren wurden?
Was aber, wenn der Künstler ausserhalb der Heimat seinen Ruhm erwarb?
Lässt sich mit einem Blick über sieben Jahrhunderte eine spezifische Schweizerischkeit

feststellen?» Diese Fragen stellte sich die Direktorin der Münchner
Kunsthalle, als sie unter dem Titel «Giacometti, Hodler, Klee» eine Ausstellung
zu den Höhepunkten aus sieben Jahrhunderten Schweizer Kunst zusammenstellte.
Unter dem Titel «München retour» ist diese Ausstellung nun (bis 26. Juni)
auch im Berner Kunstmuseum zu sehen - vom 29. September 2011 bis 8. Januar
2012 schliesslich im Nasjonalmuseet for kunst, arkitektur og design in Oslo, be

Caspar Wolf Alexandre Calame Paul Klee, 1879-1940
1735-1783 1810-1864 Sirene zwei mit der Altstimme,

Schneebrücke und Regenbogen im Le grand Eiger, 1844 1939
Gadmental, um 1778

Johannes Itten Félix Vallotton
1888-1967 1865-1925

Komposition in Blau, 1918 Der Deich von Honfleur bei Sonnenuntergang, 1915

In der Mitte des 18. Jahrhunderts wurde die Schweiz zu
einem beliebten Reiseziel, das Bild der Alpenidylle fleis-
sig gepflegt. «Schneebrücke und Regenbogen im
Gadmental» von Caspar Wolf und Alexander Calames «Le

grand Eiger» sind zwei berühmte Werke aus dieser Zeit.

Paul Klee - im Bild seine «Sirene mit der Altstimme» -
war ein Einzelgänger. Heute ist er, auch dank dem Klee-
Zentrum in seiner Heimatstadt Bern, äusserst populär.
«Komposition in Blau» ist eines der bekanntesten Werke

von Johannes Itten. Er zählt zu den Hauptvertretern des

Weimarer Bauhauses, wo er auch als Lehrer tätig war.
Und schliesslich Félix Vallotton, ein Zeitgenosse
von Ferdinand Hodler, der zur Avantgarde zählte: Sein
«Deich von Honfleur bei Sonnenuntergang» ist beispielhaft

für seine konzeptuelle Darstellung der Natur.
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